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Antrag auf Anerkennung als Einsatzstelle 

Freiwilligendienste im Sport 
 
Dieser Antrag wird von der Bremer Sportjugend geprüft und genehmigt. Sie bekommen per 
Post eine Bestätigung, dass ihre Organisation als Einsatzstelle für das Freiwillige Soziale 
Jahr (FSJ) anerkannt ist (der Aufgabenschwerpunkt ist die Kinder- und Jugendarbeit). 
Gleichzeitig schicken wir Ihnen einen -mit den uns bekannten Daten bereits ausgefüllten- 
Antrag auf Anerkennung als Einsatzstelle im Bundesfreiwilligendienst (BFD), hier sind alle 
Tätigkeitsfelder durchführbar. Die zusätzliche Anerkennung als BFD- Einsatzstelle ist zurzeit 
unumgänglich.  

_____________________________  
Verein  

_____________________________  
Straße (Verein)  

_____________________________                                _____________________________  
Ort (Verein)  verantwortlicher VereinsvertreterIn  

_____________________________  ___________________________  
e-mail-Adresse e-mail-Adresse  

_____________________________ _________________________  
Telefon  Telefon  
 
1. Der Sportverein erstellt eine detaillierte Beschreibung und einen Katalog von Maßnahmen, 
die der Konzeption des Freiwilligen Sozialen Jahres entsprechen, eine Beschreibung des 
zeitlichen Umfanges und den geplanten Ablauf der Maßnahmen (als Anlagen).  
 
2. Geplanter Beginn/Zahl der FSJ-Stellen:  
 Zum 1.8. / 1.9. _____ soll(en) ___ Stelle(n) besetzt werden.  
 
3. Sicherstellung der Betreuung vor Ort  
Aufgabe der Betreuungskraft ist, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in fachlichen und 
persönlichen Fragen zu beraten. Darüber hinaus muss sie auch als AnsprechpartnerIn in 
persönlichen Angelegenheiten und als VermittlerIn zwischen Träger, Einsatzstelle und 
TeilnehmerIn fungieren können. Für jede Einsatzstelle muss eine fachkundige und erfahrene 
Person benannt werden, die auch die Dienstaufsicht wahrnimmt.  

_____________________________ _____________________________  
Name e-mail-Adresse  

_____________________________ _____________________________  
Straße Telefon  

_____________________________ _____________________________  
Ort Qualifikation / Funktion im Sport  
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4. Der Sportverein verpflichtet sich zur Zusammenarbeit mit der 
Bremer Sportjugend.  
 
5. Der Sportverein verpflichtet sich zur Unterstützung von wissenschaftlichen 
Begleituntersuchungen.  
 
6. Der Sportverein verpflichtet sich zur Freistellung der Teilnehmenden für die Seminare und 
der eventuellen Teilnahme am Berufsschulunterricht.  
 
7. Der Sportverein verpflichtet sich zur Unterstützung eventueller Bestrebungen der 
Freiwilligen zur Selbstorganisation.  
 
8. Der Sportverein verpflichtet sich zur Einhaltung der arbeitsschutzrechtlichen Vorschriften, 
insbesondere des Vertrages mit der Teilnehmerin / dem Teilnehmer.  
 
Bremen / Bremerhaven, den  

_________________ ________________  
Vereinsvorsitzender Jugendwart 
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Mustervorlage 
Tätigkeitsbeschreibungen eines FSJlers 
 
Freiwilligendienste im Sport 

 
Tätigkeiten im sportlichen Bereich: 

 Organisation und Durchführung von Sportturnieren oder -festen für Gruppen/Vereine; 

 Anleitung von Kindern/Jugendlichen in einer bestimmten Sportart (die Freiwilligen 
erwerben innerhalb des FSJ eine Übungsleiter-Lizenz); 

 Gestaltung von Trainingseinheiten für Gruppen und Jugendmannschaften; 

 Betreuung von Jugendmannschaften; 

 Einsatz bei der Wettkampfbetreuung; 

 u.v.m. 
 
im Bereich überfachlicher Aufgaben des Vereins: 

 z.B. Organisation und Durchführung von Spielfesten; 

 Angebote für Kinder- und Jugendgruppen im kulturellen, musisch-kreativen oder 
ökologischen Bereich (z.B. Zirkustheater, Basteln, Öko-Ralley etc.); 

 Gestaltung von Ausflügen und Freizeiten; 

 Mitarbeit und Durchführung von Projekten; 

 u.v.m. 
 
im Verwaltungsbereich: 

 Übernahme von Verwaltungstätigkeiten in geringem Umfang. 
 
Die beschriebenen Tätigkeiten sind nur Vorschläge. Weitere Ideen sind möglich. Es muss 
sich nur überwiegend um Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, vorzugsweise im Sport 
handeln. Meist bringen die Freiwilligen Kenntnisse und Fähigkeiten in bestimmten Bereichen 
mit, welche dann besonders genutzt werden können. 

 
 
   
   
 


